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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1893 Reichenbach : VfR Fehlheim 1929 IV 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

VfR Fehlheim 1929 IV stockt Punktekonto gegen TSV 1893 
Reichenbach auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des VfR Fehlheim 1929 IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen
den TSV 1893 Reichenbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Nohturfft und Pfeiffer errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In vier Sätzen gewannen Bitsch / Jährling gegen Pfeiffer /
Adam und gaben dabei nur einen Satz her. Peter / Mandel holten anschließend mit einem 3:1 gegen
Nohturfft / Prochazka einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischten Schulze / Renkel ihre Gegner
Waage / Willems beim überzeugenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Werner Bitsch das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Detlev Pfeiffer noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Beim wenig später folgenden 7:11, 7:11, 9:11 gegen Christian Nohturfft fand Thorsten
Peter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mirko I Jährling
kam mit der Spielweise von Marvin Prochazka am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfgang Mandel
seinem Gegner Gerald Adam letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Rainer Schulze bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Willems ab dem Start und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Ohne Satzgewinn für Timo Renkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernd
Waage. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Einen Zähler für das Team verpasste Werner Bitsch bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Christian Nohturfft. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim 0:3 gegen Detlev Pfeiffer fand Thorsten
Peter von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwar
brachte Gerald Adam Mirko I Jährling phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mirko I
Jährling mit 3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jährling nun
bei 2:10, während Adam bislang 6 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:7. Den Sieg von Marvin Prochazka konnte Wolfgang Mandel im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Prochazka nun bei 6:6 seit Beginn der Serie. Nicht so gut lief es am
Nachbartisch für Rainer Schulze beim 5:11, 5:11, 9:11 gegen Bernd Waage. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schulze nun bei 3:8, während Waage bislang 5 Siege und
4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1893 Reichenbach am 16.02.2024 gegen den TV 1891
Bürstadt III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 23.02.2024 gegen den TTC 1957 Lampertheim IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1893 Reichenbach

Doppel: Bitsch / Jährling 1:0, Peter / Mandel 1:0, Schulze / Renkel 1:0 
Einzel: W. Bitsch 0:2, T. Peter 0:2, M. Jährling 2:0, W. Mandel 0:2, R. Schulze 0:2, T. Renkel 0:1 

 VfR Fehlheim 1929 IV
Doppel: Nohturfft / Prochazka 0:1, Pfeiffer / Adam 0:1, Waage / Willems 0:1 
Einzel: C. Nohturfft 2:0, D. Pfeiffer 2:0, G. Adam 1:1, M. Prochazka 1:1, B. Waage 2:0, R. Willems 1:
0


